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für die 
evangelischen 
Gemeinden im 
Pfarrbereich

„Blüh auf, gefrorener Christ, 
Ostern ist vor der Tür! 
Du bleibst ewig tot, 
blühst du nicht jetzt und hier.“
nach Angelus Silesius 



Per Zufall hat M. Tillmann eine Oster-
straße entdeckt und schrieb – „das ist 
für mich ein Symbol für den christlichen 
Auferstehungsglauben.“

Mir gefiel dieser  
Vergleich: Die       
Osterstraße ist eine 
Vorfahrtsstraße 
und auch wir erfah-
ren mit der Oster-
botschaft, dass 
das neue Leben 
Vorfahrt hat. Ich 
muss nicht in  der 
Sackgasse, in der 
ich irgendwann nicht mehr weiterkomme, 
steckenbleiben. Mein Leben muss auch 
kein Kreisverkehr sein, in dem ich „auf der 
Stelle trete“. 

Auf der Osterstraße geht es voran – in 
beide Richtungen.  Zur  Osterstraße 
gehört beides: Der Weg zum Grab und 
der Weg vom Grab zurück; der Weg der 
Jünger nach Emmaus und der Weg nach 
Jerusalem zurück. Die Trauer und die Hoff-
nung, die Ratlosigkeit und die Erkenntnis, 
die Resignation und die Freude. Auf der 
Osterstraße dürfen nicht nur die, die im 
Glauben gefestigt sind, unterwegs sein, 
sondern auch die Zweifelnden, die Trauri-
gen, ---  denn das Leben hat Vorfahrt. 

Wie bei vielen Vergleichen gibt es mehre-
re Deutungen.  Das Ampelbild zeigt nicht 
nur das Unterwegssein auf der Oster-
straße, sondern zeigt auch, dass man sie 
überqueren kann, wenn man weiter will.  
Auch wenn mein Weg auf andere Straßen 
führt, ist es gut, die Osterstraße zu über-
queren, damit österliche Hoffnung und 
die österliche Freude  ankommt. 

Als Jugendliche haben wir gern gesungen: 
Wenn das rote Meer grüne Welle hat, 
dann ziehen wir frei, dann ziehen wir frei, 
heim aus dem Land der Sklaverei.“  Dahin-

ter steckte unsere 
Sehnsucht nach 
erfüllten  Leben, 
Geborgenheit 
und Liebe. Diese 
immer wieder zu 
spüren, ist Leben. 

Doch zu unse-
rem Bild zurück: 
Die rote Ampel 
hindert uns am 

Übergang und eine grüne Ampel sichert 
den sicheren Übergang. Was die rote Am-
pel symbolisiert ist vielfältig: Der gesunde 
Menschenverstand, der sagt: Was tot 
ist, bleibt auch tot. Unsere Erfahrungen 
von Enttäuschungen, Leid und Tod. Die 
fehlende Osterfreude vieler Christen.                                                                                 
Was die grüne Ampel symbolisiert, 
kennen wir auch aus unseren Erfahrun-
gen – das es weiter geht, das ich sicheren 
Schrittes vorwärts komme, dass ich leben 
kann. 

Beides gehört dazu. Die Osterbotschaft 
zeigt uns auf, dass Gott unser Leben 
möchte – auf allen Irrwegen, in allen 
Hoffnungslosigkeiten, in allen Schwierig-
keiten, in aller Not und Unzulänglichkei-
ten lässt Gott uns nicht in die Irre gehen. 
Nein er führt uns zum Leben, selbst nach 
längeren Wartezeiten – hier und heute, 
davon bin ich überzeugt. Darauf können 
wir vertrauen, Gott selbst weist uns den 
Weg – durch sein Wort, seine Gegenwart 
im Abendmahl und im Gebet. 
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Gottes Liebe führt uns zum Leben, eröffnet uns neues Leben
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Es ist so weit – alle Vorbereitungen sind abgeschlossen –  
die neue Glocke in Radis wird gegossen.
Wie Sie ja bereits gelesen haben, war die historische Radiser Glocke auf ihrem Weg zur  
Reparatur kaputt gegangen (Transportschaden). Die Reparatur wäre um vieles teurer 
geworden und hätte eine größere Narbe hinterlassen. Darum beschlossen wir, eine 
neues Jahrhundertwerk entstehen zu lassen. Nach der Gemeindeversammlung mit dem 
Glockensachverständigen unserer Landeskirche, Herrn Christoph Schulz und weiteren 
Beratungen entschieden wir uns für Größe und Klangfarbe und für das Relief und die 
Beschriftungen und dafür, unsere „Neue“  in Lauchhammer gießen zu lassen. Petra 
Schütze konnten wir gewinnen, die vier Reliefs künstlerisch zu gestalten und vorzuferti-
gen. Nachdem alle Genehmigungen eingeholt, die Firmen beauftragt und Vorbereitun-
gen abgeschlossen waren, machten sich Familie Beese, 
Frau Schütze und ich auf den Weg, um der Auftragung 
der Wachsplatten auf die Glockenform zuzusehen.  Mit 
geübter Hand brachte Herr Nowack die Buchstaben 

und Wachsabdrücke 
auf. Wir stellten fest, 
dass unsere theoreti-
schen Überlegungen 
sehr gut aussahen und wirkten. Jetzt wird weiter an der 
Glockenform  gearbeitet, so dass der Guss dann am 
30. April 2015 um 13.00 Uhr erfolgen kann. Wir fahren 
hin – und alle, die Lust haben, sich diesen Glockenguss 
mit anzusehen, müssten sich bald anmelden – bei 
Familie Beese, Kleine Gasse 1 in Radis, Tel. 39264 oder 
im Pfarrbüro in Gräfenhainichen, Tel. 22060.

Wann: Donnerstag, 30. April 2015     Abfahrt:     7.30 Uhr in Gräfenhainichen
Unkosten : 30,- €            7.40 Uhr Bushaltestelle B100 in Radis

Programm: 
• Besuch der Nikolaikirche in Lauchhammer Mitte – mit Andacht 
• Mittagessen (nach Auswahl - bitte bei Anmeldung für ein Gericht entscheiden) 
• Glockenguss in der Glocken-Kunstgießerei in Lauchhammer 
• Besichtigung des Betriebes und des Kunstgießereimuseums 
• Kaffee und Kuchen    Ankunft:  gegen 18.00 Uhr 

Ein weiterer wichtiger Termin:  

Gottesdienst anlässlich der  Inbetriebnahme der Glocke und Beendigung der Baumaß-
nahme „Sanierung des historischen Glockenstuhles und Neubau der Umhausung“  
• Sonntag, d. 31. Mai 2015 um 14.00 Uhr in Radis • mit  anschl. Kaffee und Kuchen, Reh-
braten, Eröffnung einer Ausstellung und viele Informationen rund um die Glocke und de-
ren Glockenstuhl, Basteln und Spiel für die Kleinen.   Pfrn A. Schiller-Bechert
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Frauenkreise

Männerkreis

Gedächtnistraining 

Gemeindekirchenräte 

Spieleabende 

Bibelkreise

Gräfenhainichen Do. 9. April 14.30 Uhr Paul-Gerhardt-Haus
 Do. 14. Mai siehe Himmelfahrtsgottesdienst
Möhlau Mi. 8. April 14.30 Uhr Grundschule
 Mi. 13.Mai 14.30 Uhr Grundschule
Radis Do. 16. April 14.30 Uhr Pfarrhaus Radis
 Do. 21. Mai 14.30 Uhr Pfarrhaus Radis
Schleesen Do. 23. April 14.30 Uhr Kirche Schleesen
 Do. 28. Mai  14.30 Uhr Kirche Schleesen

Gräfenhainichen Do. 9. April 18.00 Uhr Paul-Gerhardt-Haus
 Do. 14. Mai  siehe Himmelfahrtsgottesdienst

Gräfenhainichen jeden Montag 19.30 Uhr Paul-Gerhardt-Haus
Muldenstein Mi. 1. /15./29. April 18.00 Uhr Herrenhaus
 Mi. 13./ 27. Mai  18.00 Uhr Herrenhaus

Gräfenhainichen Fr. 10. April  10.00 Uhr Paul-Gerhardt-Haus
 danach geht Sabrina Jung in die Babypause 

Gräfenhainichen Di. 14. April 19.00 Uhr Paul-Gerhardt-Haus
 Di. 12. Mai  19.00 Uhr Paul-Gerhardt-Haus

Gräfenhainichen Mo. 4. Mai 19.30 Uhr Paul-Gerhardt-Haus
Radis/Schleesen Do. 7. Mai  19.00 Uhr Pfarrhaus

ökum. Seniorensportgruppe

Gräfenhainichen jeden Mittwoch 15.00 Uhr Paul-Gerhardt-Haus

Selbsthilfegruppe „Alkohol“ Ansprechpartner Herr Köcher    Tel. 01520-4520578

Gräfenhainichen jeden 1. Do./Monat 18.30 Uhr Paul-Gerhardt-Haus
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Im Glauben an die Auferstehung wurde bestattet:

Jüdenberg:  Willi Häntzsch, 83 Jahre

   Freud und Leid in unseren Gemeinden 

Herr, deine Güte reicht, so weit der Himmel ist, und deine Wahrheit,                      
so weit die Wolken gehen. Psalm 36,6

Posaunenchor Neuanmeldungen beim Leiter, Paul Ungureanu   Tel. 0177-1419327

Gräfenhainichen jeden Mittwoch 13.30 Uhr Einzelunterricht PGH
 Di. nach Abspr. 17.00 Uhr Gesamtprobe im PGH

Kirchenchor

Gräfenhainichen jeden Mittwoch 19.30 Uhr Paul-Gerhardt-Haus

                   Konzert - Kirche - Gräfenhainichen
Ausgießung des Heiligen Geistes                

   durch Musik 
Panfl öte, Didgeridoo, Ocean Drum, Obertongesang, ...

Pfi ngstmontag, d. 25. Mai 2015 um 16.00 Uhr 
in der Evangelischen Kirche in Gräfenhainichen

Neun Improvisationen & Phrygische Impression  
    mit Dobrin Stanislawow

Dobrin Stanislawow (Musiker und Komponist) entführt zum Anlass der Ausgießung 
des Heiligen Geistes das Publikum in innere und äußere Welten mit den vielschich-
tigen Möglichkeiten der Panfl öte, des Didgeridoos, mit der Ocean Drum und nicht 
zuletzt mit Nonverbalgesang und Obertongesang. Das Konzert lebt in der Hauptsache 
von Improvisationen und ist in der selben Form nicht wiederholbar – also einmalig. 
Ein besonderes Erlebnis für Geist und Sinne.

Vorausschau - Wichtiger Termin - für Groß und Klein 
20 Jahre Evang. Kindertagesstätte zum Regenbogen 
in Gräfenhainichen. Wir feiern am 14. Juni 2015 mit 
allen Gemeinden  des Pfarrbereiches. Beginn 10.15 Uhr 
Kirche, danach Festumzug zur Kita - Festprogramm - für 
das leibliche Wohl, Spiel und Spass ist gesorgt. Ende 
gegen 17.00 Uhr 
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Freitag, 03. April – Karfreitag

9.00 Uhr – Radis
      mit Abendmahl 

(Präd. Bechert)
9.00 Uhr – Jüdenberg 
                mit Abendmahl 

(Pfr. i. R. Schulz)
9.00 Uhr – Muldenstein 
                      mit Abendmahl
  (Pfr. Schiller-Bechert)
10.15 Uhr – Gräfenhainichen 
                        mit Abendmahl 
  (Präd. Bechert)
10.30 Uhr – Möhlau 
                        mit Abendmahl
  (Pfrn. Schiller-Bechert)
15.00 Uhr – Schleesen
                        mit Abendmahl
  (Pfr. i. R. Schulz)

Sonntag, 05. April – Ostersonntag

7.30 Uhr – Gräfenhainichen/ Friedhof  
          Andacht -Diakon Besen
        8. 15 Uhr     Osterfrühstück - PGH
10.15 Uhr – Gräfenhainichen mit Taufe
                        und  Abendmahl und Chor 
  (Pfrn. Schiller-Bechert)
9.00 Uhr – Radis 
                      mit Abendmahl
  (Pfr. i. R. Schulz)

Montag, 06. April – Ostermontag

9. 00 Uhr – Schleesen
                       mit Abendmahl
  (Pfrn. Schiller-Bechert)
9.00 Uhr – Jüdenberg 
                mit Abendmahl
  (Pfr. i. R. Zimmermann)
10.15 Uhr – Möhlau 
                       mit Abendmahl (Pfr.i.R.Schulz)
10.30 Uhr – Zschornewitz 
                 mit Abendmahl
  (Pfrn. Schiller-Bechert)

10.30 Uhr – Muldenstein 
                 mit Abendmahl
  (Pfr. i. R. Zimmermann)

Sonntag, 12.April – Quasimodigeniti

9. 00 Uhr – Radis
  (Pfrn. Schiller-Bechert)
10.15 Uhr – Gräfenhainichen
  (Pfrn. Schiller-Bechert)

Sonntag, 19. April – Miserikordiasdomini

9.00  Uhr – Schleesen
  (Präd. Bechert)
10.15 Uhr – Gräfenhainichen 
  ( Präd. Bechert)

Sonntag, 26. April – Jubilate

9.00 Uhr – Radis
  (Pfrn. Schiller-Bechert)
10.15 Uhr – Gräfenhainichen
  (Pfrn. Schiller-Bechert)

Sonntag, 03. Mai – Kantate

9.00 Uhr – Schleesen
  (Pfr. i. R. Zimmermann)
10.15 Uhr – Gräfenhainichen 
                        mit Abendmahl  

(Pfr. i. R. Zimmermann)

Samstag, 09. Mai 

Abschluss der Route 14 – Gottesdienst 
gegen 17.00 Uhr in Radis (Aushänge 
beachten)

Sonntag, 10. Mai – Rogate

10.15 Uhr – Gräfenhainichen
  (Präd. Bechert)
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Andachten im Seniorenheim „Haus 
Barbara“ – Zschornewitz

Donnerstag, 02.April um 15.0o Uhr  
(Pfrn. Schiller-Bechert)

Donnerstag, 07. Mai um 15.00 Uhr      
(Pfrn. Schiller-Bechert)

Andachten im Seniorenpark „Vergiss-
meinnicht“ – Gräfenhainichen

Donnerstag, 02. April um 16.30 Uhr      
(Pfrn. Schiller-Bechert)

Donnerstag, 07. Mai um 16.30 Uhr     
(Pfrn. Schiller-Bechert)

Donnerstag, 14. Mai – Himmelfahrt

11.00 Uhr – Gottesdienst in Ferropolis 
                        mit Bläsern

Sonntag, 17. Mai – Exaudi

9.00 Uhr – Schleesen
  (Pfrn. Schiller-Bechert)
10.15 Uhr – Gräfenhainichen 
  (Pfrn. Schiller-Bechert)

Sonntag, 24. Mai – Pfingstsonntag 

9.00 Uhr – Jüdenberg 
                mit Abendmahl
  (Pfr. i. R. Zimmermann)
9.00 Uhr – Radis 
                mit Abendmahl 

(Pfr.i.R.Schulz)
10.15 Uhr – Gräfenhainichen 
        Konfirmation mit Chor
                  und Abendmahl
  (Pfrn. Schiller-Bechert)
10.30 Uhr – Muldenstein 
        mit Abendmahl
  (Pfr. i. R. Zimmermann)

 

Montag, 25. Mai – Pfingstmontag

9.00 Uhr – Schleesen 
  (Pfr. i. R. Schulz)
10.15 Uhr – Zschornewitz
                        mit Abendmahl
  (Pfrn. Schiller-Bechert)

Samstag, 30. Mai 

14.30 Uhr – Möhlau 
       Pfingstgottesdienst und 
                      Jubelkonfirmation 
                mit Abendmahl 

(Pfrn. Schiller-Bechert) 

Sonntag, 31. Mai – Trinitatis

14.00 Uhr – Radis
Zentraler Gottesdienst 

anlässlich der Inbetriebnahme 
der neuen Glocke – mit den Bläsern & 

Chor; anschließendem Kaffee 
und Kuchen sowie Programm 

Sie sind herzlich eingeladen zum Osterfrühstück ins Paul-Gerhardt-Haus

 am Ostersonntag, 5. April 2015 um 08.15 Uhr

Wir möchten Sie bitten, sich  verbindlich bis 
zum 30. März für das Osterfrühstück in die 
ausliegende Liste im Gemeindehaus einzu-
tragen, oder sich im Gemeindebüro unter 
034953/22060 anzumelden, um eine bessere 
Planung zu ermöglichen. 

Bei Verhinderung bitte auch wieder abmelden.
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So Mo Di Mi Do Fr Sa

KINDERKIRCHE RADIS 
• nicht in den Ferien • 
1.-6. Klasse – mit Martin Besen            15.00-16.15 Uhr

ORGELPFEIFEN RADIS 
Krabbel- & Kindergruppe bis 8 Jahre
mit Ines Brünner (0157-84043490)             15.30 Uhr

KINDERKIRCHE GHC 
• nicht in den Ferien •  
1.-6. Klasse – mit Martin Besen im PGH          17.00-18.00 Uhr

JUGENDKREIS GHC 
Freitag, d. 10. April, siehe Filmeabend
Freitag, d. 8. Mai  und  29. Mai         19.00 Uhr
mit Martin Besen im PGH                                                           

                                                      

KONFI-KURS GHC 
mit Pfrn. A. Schiller-Bechert 
im Pfarrhaus     15.00-16.30 Uhr

Konfirmiert werden
am Pfingstsonntag 

um 10.15 Uhr, in der Kirche 
zu Gräfenhainichen 

Jannick Uflacker und Anika Peiler 
aus Gräfenhainichen, 

getauft und konfirmiert wird 
Francis Maxine Lorenz aus Radis

So Mo Di Mi Do Fr Sa

So Mo Di Mi Do Fr Sa

So Mo Di Mi Do Fr Sa

So Mo Di Mi Do Fr Sa
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Konfirmanden- und Jugendfreizeit in Klöden  
Wir laden herzlich  Konfirmanden 
und ehemalige Konfirmanden                          
vom 17. 4. - 19.4. 2015 ein. 

Unser Thema lautet diesmal: 
„Vorhang auf .... so ein Theater“                                   
Wir wollen versuchen ein Anspiel 
so einzuüben, dass damit ein Got-
tesdienst gestaltet werden kann.                                                      
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 25,- €. 
Anmeldungen bitte bis 20. April an 
Pfrn. Schiller-Bechert o. Herrn Besen.

Herzliche Einladung für alle Kinder der 
2. bis zur 6. Klasse zum Kreiskinder-
kirchentag nach Bergwitz. 
Er findet am Sonnabend, den 25. April 
von 10.00 - 16.00 Uhr statt. Es ist ein 
Tag mit vielen Angeboten. Das Thema 
lautet: „Wenn ich einmal reich wär...“. 
Der Teilnehmerbeitrag für essen, trin-
ken, basteln beträgt 3,-€.  
Die Anmeldung bitte bis zum 10. April 
bei M. Besen

Filmabend 
Wir laden herzlich zu einem Filma-
bend in das Paul-Gerhardt-Haus ein:                                                                       
Freitag, 10. April um 19.30 Uhr

„Das Mädchen Wadjda“ (Spielfilm ab 10 
Jahre, 97 Min., Produktion Deutschland/
Saudi-Arabien 2012)

Inhalt: Grün ist die Farbe des Propheten 
und grün ist auch das Fahrrad, das sich die 
zehnjährige Wadjda wünscht. Aber in Saudi-Arabien dürfen Frauen keine Autos und Mäd-
chen keine Fahrräder fahren. Von solchen Gesetzen hält Wadjda nichts – ebenso wenig 
von der Warnung ihrer Mutter, sie könne vom Fahrrad fahren womöglich keine Kinder 
mehr bekommen. Sie hat schon eine Idee, wie sie das Geld verdienen kann, um das Rad 
zu kaufen. Kritisch und doch auf Hoffnung bauend, setzt sich dieser Film mit der muslimi-
schen Religion und dem Leben in Saudi-Arabien auseinander.
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     Familienfreizeit Schloss Mansfeld  
        vom 25. - 27. September 2015 - wichtig!!
Hiermit möchte ich alle, die mitkommen wollen, an die Anmeldung zu dieser Freizeit 
erinnern. Bis jetzt (Anfang März) stehen 8 Familien mit 28 Personen auf meiner Liste. 
Da wir diese Freizeit nur durchführen, wenn wenigstens 35 Teilnehmer dabei sind, und 

diese Zahl bis zum 11. April erreicht sein 
muss, möchte ich die daran interessier-
ten Familien herzlich einladen, sich bei 
mir anzumelden. Der Aufenthalt auf dem 
Schloss ist ein Erlebnis. Während dieses 
Wochenendes soll Zeit sein zum Erzäh-
len, Spielen, für gemeinsame Unter-
nehmungen, für Andachten und einen 
Gottesdienst. Die Kosten für Unterkunft 
und Vollverpflegung betragen insgesamt 
für Erwachsene ohne mitfahrende Kinder 
70,- Euro - ansonsten 60,- Euro, für 

Kinder, Schüler 25,- Euro, Azubis, Studenten 45,- Euro. Zuzügliche Kosten ergeben sich 
durch die Ausleihe von Bettwäsche, wer sie selbst mitbringt, spart diese Kosten. Die An- 
und Abreise nach Mansfeld geschieht individuell. 

Die Anmeldung bitte bis zum 10. April an: M. Besen

Gemeinsam wollen 
wir den Klängen des 
Posaunenchores 
lauschen, miteinander 
singen und beten und 
... – uns überraschen 
lassen. Wir beginnen 
um 11:00 Uhr, damit 
die Radfahrer, die aus 
den entfernteren Regi-

Regionaler Himmelfahrtsgottesdienst
in Ferropolis zum Thema der Jahreslosung: 
„Nehmt einander an,                                                                                                                                              
        wie Christus euch angenommen hat zu Gottes Lob.“                      
Donnerstag,  14. Mai 2015;  um 11.00 Uhr

onen kommen, nicht vor Sonnenaufgang los müssen.  
Da wir in die Mittagszeit hineingeraten, bitten wir alle, Reiseproviant mitzubringen, 
(Würstchen, Salate oder andere Schleckereien), den wir dann im Anschluss miteinander 
teilen wollen. Natürlich dürfen auch Freunde, Nachbarn und Familie mitgebracht wer-
den. Auf ein gesegnetes Miteinander freuen wir uns.  
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Die Deutsche Kleiderstiftung Span-
genberg führt auch in diesem Jahr 
im Februar wieder gemeinsam mit 
unseren Kirchengemeinden eine Klei-
der- und Schuhsammlung durch. Ab-
gegeben wurden aber auch Decken, 
Koffer, Taschen und Kuscheltiere. Im 
Paul-Gerhardt-Haus häuften sich die 
gespendeten Sachen – insgesamt 
kamen 3.380 kg zusammen, so viel 
wie noch nie.  Herzlichen Dank an die 
fleißigen Helfer und an alle, die sich 
an der Aktion beteiligt haben!

Verein „Mitteldeutsche Kirchenstraße“ eröffnet die Route 14                                  
in Gräfenhainichen am Samstag, 9. Mai 2015 

Der im August 2001 gegründete gleichnamige Verein verfolgt das Ziel, «die Kirche zwar 
im Dorf zu lassen, sie aber in eine Kultur- und Bildungsstraße zu integrieren, alternative 
Nutzungsmöglichkeiten zu finden und auf diese Weise zu ihrem Erhalt beizutragen. 
Neue Wege zu erschließen, um die Gotteshäuser auch anderweitig zu nutzen.....» 13 
interessante Routen können abgelaufen und abgefahren werden. Und eine 14 Route 
kommt hinzu. Sie führt über die Kirchen unseres Pfarrbereiches Zschornewitz, Möhlau, 
Jüdenberg, Schleesen und Radis.  
Alle sind herzlichst eingeladen an diesem Ereignis teilzunehmen – per Rad oder Auto 
sich mit auf den Weg zu machen.  Für das leibliche und seelische Wohl wird gesorgt.  
  Genaueres erfahren Sie noch über die Lokalpresse und Aushänge. 

 Begreift ihr meine Liebe? – Weltgebetstag in Gräfenhainichen 
In dem  Gottesdienst, den die Frauen aus den Bahamas vorbereitet haben, konnten wir 
begreifen, wie groß die Liebe Gottes zu seinen Geschöpfen ist. Wir durften hören und 
sehen, wie Jesus die Menschen ansteckt, ihm nachzufolgen mit dem, was sie in ihrem 
Leben für andere tun. Wir begriffen, was wichtig ist. Nicht der tolle Urlaub auf den 
Inseln dieses karibischen Paradieses 
oder gar nur das Absichern des eige-
nen Reichtums. Nein zu Jesus gehört 
die Liebe zu allen; sich einzusetzen 
für alle Notleidenden; ihnen beizuste-
hen; sie aufzunehmen; zu teilen.  
Im gemeinsamen Abendessen 
spürten wir, wie toll es ist, wenn wir 
füreinander sorgen. Dank allen, die 
mitgekocht und mitgewirkt haben.  



IHRE EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 

        P���-G�������-H��� 
 Karl-Liebknecht-Straße 17 

         G�������- ��� P��������   
       Kirchplatz 3 , 06773 Gräfenhainichen

Tel.: (034953) 2 20 60
Fax: (034953) 2 20 08

Mail: graefenhainichen
 @kirchenkreiswittenberg.de

Gemeindebüroöff nungszeiten:

        Di + Do 08:30 bis 11:30 Uhr 

             Cornelia Apelt, Karina Hesse
Pfarrerin Angelika Schiller-Bechert

erreichbar unter Mobil: (0177) 4349527

K�����- ��� J����������� 
 Diakon Martin Besen
  06773 Gräfenhainichen • Poetenweg 66
Tel.: (034953) 2 39 65 
Mail:  martin.besen@outlook.de

Leiterin Frau Hübner
Wilhelm-Pieck-Straße 16
06773 Gräfenhainichen
Telefon (03 49 53) 2 22 06

E���������- ��� F���������������
Frau Lunatschek, Frau Ehrlich

Do + Fr nach Vereinbarung
Tel.: (03491) 40 94 64

S���������������- ��� S��������- 
�����������������������

Frau Lunatschek
Do 10:00 - 12:00 & 13:00 - 15:00 Uhr
nach Terminvereinbarung
Tel.: (03491) 40 60 24

S����������������
Frau Kuliberda (CARITAS)

Mo 08:00 - 18:00 Uhr 
Di  08:30 - 14:00 Uhr
Mi  + Do nach Vereinbarung

B��������������� ��� 
D������� ��� C������

Kirchplatz 1 
06773  Gräfenhainichen
Tel.: (034953) 3 90 87

Unser Konto:  Kreiskirchenamt Wittenberg;  
   Sparkasse Wittenberg  DE70 8055 0101 0000 0080 01

Impressum

Herausgeber: Gemeindekirchenräte der Evang. Kirchengemeinden des Pfarrbereiches
Redaktion / Satz: A. Schiller-Bechert, A. Bechert 
Erscheinungsweise /Aufl age: 2-monatlich / 1.200 Stück
Bezugspreis: Eine Spende in Höhe von 1,00 € je Ausgabe wird erbeten
Bestellung für Onlinezustellung: graefenhainichen@kirchenkreiswittenberg.de

Redaktionsschluss für die Ausgabe Juni/Juli 2015 ist der 4.Mai 2015

Sie fi nden uns auch unter:  www.kirche-ghc.de

Kirche in Gräfenhainichen ist wieder geöff net ab 2. Mai 2015  
Di. + Do. + Fr. + Sa. 10.00-12.00 Uhr, 15.00 - 17.00 Uhr , Sonntag 15.00 - 17.00 Uhr 
Außerhalb dieser Zeiten können Termine unter folgender Tel.-Nr. vereinbart 
werden: (0172) 7519012

Kostenloses Servicetelefon bei  Fragen zur 
Kirchensteuer 08007137137 – Diplomfi -
nanzwirte beantworten Ihre  Fragen – 
Mo-Fr. von 9.00-11.30 und 
Mo.-Do. von 14.00-16.00 Uhr 


